
  

Die Stelle im Umfang von 20h/Woche ist nach Wissenschaftszeitvertragsgesetz (WissZeitVG) bis zum 
31.03.2022 befristet. Die Eingruppierung erfolgt in die Entgeltgruppe 13 TV-L. Die Promotion wird im 
Rahmen der Stelle ausdrücklich unterstützt. Dazu besteht eine Kooperation der ZHH-Professur mit dem 
Graduiertenprogramm „Berufsbildung und Personalentwicklung“ der Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg. 
 
Projektbeschreibung: Das Projekt HoDaPro adressiert den Weiterbildungsbedarf von hochschuldidaktisch 
Tätigen mit dem Ziel der Professionalisierung dieses beruflichen Feldes. Im Bereich Forschung wird ein 
organisationspädagogisch und professionstheoretisch fundiertes Arbeitsmodell der Interaktion von 
professionellen hochschuldidaktischen Tätigkeiten und deren organisationaler Rahmung in Hochschulen 
erarbeitet. Die Struktur und Entwicklung der hochschuldidaktischen Professionalisierung wird empirisch 
untersucht sowie Gelingensbedingungen und Hemmnisse in der organisationalen Rahmung identifiziert. Im 
Bereich Weiterbildung wird eine virtuelle Lern- und Weiterbildungsumgebung mit geeigneten Formaten für eine 
Gruppe von Hochschuldidaktik-Professionellen praktisch erprobt, evaluiert und dokumentiert. Im Bereich 
Transfer stehen die Dissemination der gewonnenen Erkenntnisse sowie ihre kommunikative Validierung durch 
die nationale und internationale hochschuldidaktische Community sowie durch interessierte Hochschulen und 
Netzwerke im Mittelpunkt. 
 
Aufgabengebiete: 
• Untersuchung der organisationalen Perspektive auf hochschuldidaktische Professionalität 
• Entwicklung, Vorbereitung, Durchführung und Auswertung von Experteninterviews, einer 

standardisierten Befragung und eines Validierungsworkshops mit Verantwortlichen für 
Hochschuldidaktik 

• Auswertung der Portfolio-Arbeiten der Teilnehmenden des Pilotprojekts Weiterbildung 
• Auswertung und Interpretation der Untersuchungsergebnisse 
• Mitarbeit an der Aufbereitung der Gesamtergebnisse sowie der Entwicklung des theoretischen 

Arbeitsmodells 
• Dissemination und Transfer der Untersuchungsergebnisse 

 

 

Stellenausschreibung 
Referenz-Nr.: 59/2019 
 
Die Hochschule Magdeburg-Stendal ist mit ca. 5.800 Studierenden und mehr als 500 Beschäftigten eine 
mittelgroße Hochschule im Herzen Sachsen-Anhalts. Unsere Standorte in Magdeburg als frühere 
Kaiserresidenz und heutige Landeshauptstadt sowie in der Altmarkstadt Stendal als Hauptstadt der 
Backsteingotik und Geburtsstadt Winckelmanns waren seit jeher bekannt für ihre kreative Sphäre und 
bieten auch heute beste Studien-, Arbeits- und Lebensbedingungen. In einem interdisziplinären Umfeld 
von ingenieur-, wirtschafts-, gesundheits- und humanwissenschaftlichen Fächern halten wir moderne und 
innovative Studienangebote vor und leben eine hohe Qualitätskultur, die im Leitbild verankert ist. 
 
An der Hochschule Magdeburg-Stendal ist im Zentrum für Hochschuldidaktik u. angewandte 
Hochschulforschung, im BMBF-Projekt HoDaPro (BMBF-Förderlinie QUES - "Qualitätsentwicklungen in 
der Wissenschaft") -vorbehaltlich der Mittelverfügbarkeit- zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle 
zu besetzen 

:: Wissenschaftlicher Mitarbeiter (m/w/d)  



 
 

 

 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
• Abgeschlossenes  Hochschulstudium (Master, Universitätsdiplom) 
• Gute methodische Kenntnisse der quantitativen und qualitativen Sozialforschung 
• Hochschuldidaktische Erfahrungen 
• Hohe Teamfähigkeit und hohe kommunikative Fähigkeiten 

 
Die Hochschule Magdeburg-Stendal ist bestrebt, den Anteil von Frauen am Personal zu erhöhen. Wir 
freuen uns daher ausdrücklich über die Bewerbung entsprechend qualifizierter Frauen. Die Hochschule 
Magdeburg-Stendal ist als familiengerechte Hochschule zertifiziert und unterstützt die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf in vielfältiger Weise. Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher 
fachlicher Eignung und Leistung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bei Fragen zur ausgeschriebenen Stelle können Sie sich an die Leiterin des Zentrums für 
Hochschuldidaktik und angewandte Hochschulforschung, Frau Prof. Marianne Merkt (Tel.-Nr.: 0391/886 
4278, E-Mail: marianne.merkt@hs-magdeburg.de) wenden. 
 
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen, bitte vorrangig per E-Mail (ein Dokument im 
PDF-Format, max. 10 MB) inkl. Zeugnissen und Motivationsschreiben unter Angabe der Referenznummer 
59/2019 - bis zum 11.06.2019 an:  
 
personaldezernat@hs-magdeburg.de 
 
Hochschule Magdeburg-Stendal  
Personaldezernat 
Postfach 3655 
39011 Magdeburg 
 
 
Die Unterlagen von nicht berücksichtigten Bewerber*innen werden nach Ablauf von sechs Monaten nach 
Ende des Bewerbungsverfahrens vernichtet. 
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